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Greifensee hat jetzt ein eigenes Kartenspiel

Der Landvogt und die frächen Lügner
(es) Bei einem Apéro für die Sponsoren hat die Gemeinde am Montagabend im 
Schloss ihr neues Give-away vorgestellt. Dabei durften die Gäste unter Anleitung 
von Gemeindepräsidentin Monika Keller das Spiel gleich ausprobieren.

«Der Landvogt und die frächen Lügner» 
ist ein lustig-spannendes Kartenspiel und 
steht für das aktive Dorfleben von Grei-
fensee. Konzipiert wurde es von einem 
Projektteam bestehend aus Monika Kel-
ler, Greifensee-Kenner Peter Goetsch, 
Werber Hermann Rosen und Marion Big-
ger Buchli von der Ludit GmbH. 

Die Geschichte hinter dem Spiel
Jagli Bleuer will bloss Karten spielen. Zu 
dumm, dass der Landvogt es verboten 

hat und an jeder Ecke jemand lauert, der 
Jagli gerne verpfeifen möchte. Zu Hause 
versteckt er sich mit Gleichgesinnten wie 
Elfriede Langenörli. So drücken sie sich 
auch vor den Gesangsübungen auf dem 
Schloss. Aber Vorsicht! Klopft der Land-
vogt an die Türe, sind sie auf frischer Tat 
ertappt. Da hilft auch «fräches» Leugnen 
nichts mehr. Es sei denn, Jaglis Mutter 
stellt sich schützend vor ihren Sohn. Was 
aber, wenn plötzlich der Herr Pfarrer per-
sönlich hereinplatzt … ? 

Ein Spiel für Jung und Alt
Das Kartenspiel wurde speziell für Grei-
fensee und Umgebung gestaltet und pro-
duziert. 66 Karten lassen 2 bis 4 Spieler ab 
7 Jahren ca. eine Viertelstunde pro Run-
de richtig Spass haben.

Zum Spiel gehört auch die sorgfältig 
ausgearbeitete Spielanleitung mit der 
von Peter Götsch verfassten Geschichte, 
die dem Spiel zugrunde liegt. Sie ist nahe 
an der historischen Wahrheit im Städtli 
Greifensee zur Zeit von Landvogt Salo-
mon Landolt angesiedelt.

Gewerbeverein als Sponsor
Möglich gemacht haben dieses Projekt 
auch 14 Firmen und Kulturgesellschaften 
aus Greifensee, die auf Initiative des Ge-
werbevereins Greifensee-Nänikon als Pat-
ronat für einen Teil der Kosten aufkamen.

Der neue Greifenseer Spielspass ge-
hört unter jeden Christbaum hier im Ort. 
Holen Sie sich Ihr Exemplar am Christ-
chindli-Märt am Stand der Arbeitsgrup-
pe Ortsgeschichte vor dem Gemeinde-
haus.

Verkaufsstellen
«Der Landvogt und die frächen Lügner» 
gibt’s für 15 Franken im Poschtilädeli, 
bei Blumen Spengler, in der Apotheke
& Drogerie Greifensee und auf der
Gemeindeverwaltung.

Das Spiel ist in vollem Gange und Ver-
pfeifen ist beliebt.

Die Gemeindepräsidentin lädt zur ersten Spielrunde ... ... und schon bald machen auch die ersten Männer mit. (es)


